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EUROPAS KIRCHEN IN DER VERANTWORTUNG

Die Verantwortung der christlichen Kirchen für Frieden und Gerechtigkeit in Europa und die Verantwortung Europas im weltweiten Zusammenhang waren Themen des ersten Arbeitstages der 12. Vollversammlung der Konferenz Europäischer Kirchen (KEK) in Trondheim/Norwegen. Mit einem feierlichen Gottesdienst im Nidaros-Dom wurde das Treffen im Beisein des norwegischen Königs Harald V. eröffnet. „Wir haben Sie hier erwartet“, begrüsste Finn Wagle, Bischof von Nidaros, die 800 Mitglieder und Gäste der Vollversammlung, „wir erwarten Sie nicht erst seit dem Jahr 2000, als die Entscheidung für die Ausrichtung der Konferenz in Trondheim fiel – wir erwarten Sie seit tausend Jahren, seitdem Christen aus Europa das Evangelium in den Norden gebracht haben.“ Dass sich jetzt Vertreterinnen und Vertreter der Kirchen aus ganz Europa im Land des Heiligen Olaf treffen, sieht der Bischof als Teil der Geschichte der Ausbreitung des Wortes Gottes im Norden: „Niemals zuvor war die Gegenwart des christlichen Glaubens hier in solcher Dichte und zugleich in solcher Unterschiedlichkeit sichtbar.“

Christus, der Erlöser, war Inhalt der Predigt des Ökumenischen Patriarchen von Konstantinopel, Bartholomäus: „Erlösung ist persönlich, aber keiner wird allein gerettet.“ Christen gehören in die Gemeinschaft ihrer Kirchen. Er erinnerte sie an ihre Aufgaben im Einsatz für Versöhnung und Gerechtigkeit. Als Symbol der gemeinsamen Taufe und des gemeinsamen Glaubens gossen die Gottesdienstbesucher Wasser aus ihren Heimatländern in eine silberne Schale und begaben sich auf einen Pilgerweg entlang des Nidaros-Flusses.

Im Plenum der Versammlung begrüsste Kjell Magne Bondevik, Norwegens Ministerpräsident, die Gäste aus den südlicher gelegenen Ländern. Norwegen sei eigentlich ein kaltes Land, aber der Golfstrom beeinflusse das Klima positiv. In diesem Einfluss sieht Bondevik, der ordinierter lutherischer Geistlicher ist, ein Bild für die Kraft des Glaubens, die ein kaltes, friedloses Land verändern kann. „Die Herausforderung an den Glauben ist es, ein Klima zu schaffen, in dem Religion nicht ein Teil des Problems ist, sondern ein Teil der Lösung.“

„Versöhnung in Europa kann nur stattfinden, wenn Europa sich auch mit den anderen Völkern in der Welt versöhnt.“ Mit dieser Botschaft wandte sich Kenneth Kaunda aus Sambia an die Delegierten. Kaunda, der von 1964 bis 1991 der erste Präsident Sambias war, erinnerte an die gemeinsame Geschichte der beiden Kontinente, die über Jahrhunderte von Sklavenhandel, Ungerechtigkeit und Kolonialismus bestimmt war. Aber auch der Kampf gegen diese Ungerechtigkeiten wurde von Menschen aller Kontinente geführt: ausdrücklich dankte Kaunda den europäischen Kirchen für ihr Engagement im Kampf gegen die Apartheid. Die Herausforderung der Gegenwart sei die unaufhaltbare Tendenz der Globalisierung, die neue wirtschaftliche Ungerechtigkeiten und neue Kriege und Konflikte mit sich bringe. Hier sieht er die Aufgabe und Chance der Kirchen Europas, wenn sie mit gemeinsamer Stimme sprechen: „Sie in der Kirche haben eine grosse Aufgabe für Heilung und Versöhnung in der Welt. Die Menschen in Europa können entscheidenden Einfluss nehmen auf die Zukunft des Friedens und der Gerechtigkeit.“

Die Arbeit der Vollversammlung wird mit Anhörungen zum gesellschaftlichen Zeugnis der Kirchen fortgesetzt und endet am 2. Juli.

Für weitere Informationen:

http://www.cecassembly.no
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